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Rainer Eckert 

Ein slavisch-baltischer Lebensweg 

Rainer Eckert wurde am 10. Dezember 1931 in Hasel, Kreis Tetschen 
(Oeein), in der damaligen Tschechischen Republik geboren. Im Juli 1946 
wurde er mit seinen Angehörigen aus Nordböhmen in die sowjetische Zone 
Deutschlands zwangsumgesiedelt. Nach schwerer körperlicher Arbeit in der 
Land - und Forstwirtschaft sowie in Industriebetrieben konnte er 1949 den 
Schulbesuch fortsetzen und 1952 mit der Hochschulreife abschließen. An 
der Universität Moskau studierte er 1952 bis 1957 Russistik, Slavistik und 
Baltistik und erhielt dann die Möglichkeit, ein Promotionsstudium anzu­
schließen (September 1957 bis April 1961). Das Thema seiner Dissertation 
lautete: "Osnovy na -u v praslavjanskomjazyke". 

Bereits als Student des zweiten Studienjahres besuchte er eine Einfüh­
rung in die Baltistik bei V. MaZiulis, später setzte er seine lituanistischen 
Studien bei H. Zabulis fort. Seine Interessen waren weit gespannt, er be­
suchte Lehrveranstaltungen nicht nur zur Russistik und Slavistik, sondern 
ebenso zur Vergleichenden Grammatik der germanischen und indogerma­
nischen Sprachen, zum Litauischen und Altpreußischen, zum Hethitischen 
und Tocharischen. Seine akademischen Lehrer waren 0. S. Achmanova, R.I. 
Avanesov, S. B. Bernstejn, N. S. Cemodanov, Vjac. Ivanov, P. S. Kuznecov, 
R. M. Samarin und V.A. Zvegincev. 

Eine erste Wirkungsstätte fand Rainer Eckert von Mai 1961 bis Ende 
September 1979 an der Universität Leipzig, zunächst als Assistent und 
Oberassistent, ab 1969 als Hochschuldozent und ab September 1971 als Or­
dentlicher Professor für Russische Sprache. Von 1971 bis 1975 leitete er die 
Sektion Theoretische und angewandte Sprachwissenschaft. Im Jahr 1977 
folgte dann die Habilitation mit der Arbeit "Die Nominalstämme auf i- im 
Baltischen unter besonderer Berücksichtigung des Slawischen". 

An der Universität Leipzig hielt Rainer Eckert u. a. Lehrveranstaltungen 
zur Russischen Sprachwissenschaft, zur Vergleichenden Grammatik der sla­
vischen und der indogermanischen Sprachen, zur litauischen Sprache und 
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zur Geschichte der litauischen Literatur bis zur Mitte des 19. Jahrhunderts. 
Forschungsschwerpunkte waren die historische Morphologie der slavischen 

und baltischen Sprachen, Lexikologie und Phraseologie sowie die Ge­
schichte der Slavistik und der Baltistik. 

Am 1. 10. 1979 wurde Rainer Eckert zum Leiter des Bereiches Slavistik, 

Balkanologie und Finnougristik an das Zentral institut für Sprachwissen­
schaft der Akademie der Wissenschaften der DDR in Berlin berufen. Hier 

bot sich die Gelegenheit, 1980 eine baltistische Forschungsgruppe zu grün­
den und die Forschung auf diesem Gebiet zu intensivieren. 

1989 erhielt die baltistische Forschungsgruppe eine positive Bewertung 
durch den Wissenschaftsrat und damit die Möglichkeit der individuellen 
Fortführung der Arbeit. Die Wende 1989 führte aber weiter zu einem für die 

(deutsche) Baltistik ganz bedeutenden Ereignis: An der Ernst-Moritz­
Arndt-Universität Greifswald konnte ein Studiengang "Baltistik" eingerich­
tet werden. Als erster Professor für Baltistik an dieser Universität wirkte 
Rainer Eckert von März 1992 bis Dezember 1996. Von besonderer Bedeu­
tungwar die Gründung des Instituts für Baltistik am 18. Mai 1993, dem Rai­
ner Eckert bis zu seiner Pensionierung als Direktor vorstand. Das Studien­
angebot in Greifswald umfaßt Sprachwissenschaft, Literaturwissenschaft, 
Länderkunde sowie den lettischen und litauischen Sprachunterricht. 

Als Hauptforschungsgebiete Rainer Eckerts lassen sich nun Phraseologie 
und Lexikologie, Etymologie und Sprachgeschichte der baltischen Sprachen 
sowie die balto-slavischen Sprachbeziehungen und die Sprache der letti­

schen und litauischen Volkslieder erkennen. 

Rainer Eckert hat durch zahlreiche internationale Gastvorlesungen und 

Kongreßbeiträge sowie seine Publikationen die wissenschaftliche Diskus­
sion bedeutend bereichert. Seit 1983 ist er Mitglied des Sodalizio Glottolo­
gico Milanese und seit 1992 Mitglied der Association for the Advancement of 

Baltic Studies. Als stellvertretender Vorsitzender der Kommission zum Stu­
dium der balto-slawischen Beziehungen beim Internationalen Slawistenko­

mitee hat er verschiedene Sitzungen der Kommission koordiniert und gelei­
tet. Er ist Vorsitzender des traditionsreichen Baltistenkreises zu Berlin. 

Die 40jährige vielfältige Tätigkeit Rainer Eckerts auf baltistischem und 
slavistischem Gebiet wurde durch die Verleihung der Ehrendoktorwürde 
durch die Universität Vilnius 1997 und durch die Universität Lettlands 1999 

in besonderer Weise gewürdigt. 

Jochen D. Range 

Verzeichnis der haltistischen Puhlikationen1 

von 

Rainer Eckert 

1. Monographien und wissenschaftliche Artikel 

1959. Forschungsunternehmen zur litauischen Sprache und Literatur in Vilnius 
(Stand vom September 1958). In: ZfSl. 6/3.418-423. 

1963. Reste indoeuropäischer heteroklitischer Nominalstämme im Slawischen 
und Baltischen. In: ZfSl. 8/6.878-892. 

Osnovy na -i"i v praslavjanskom jazyke. In: Akademija Nauk SSSR. Ucenye 
zapiski instituta slavjanovedenija. Bd. 27. Moskva, 3-133. (= Diss. Moskau). 
(Mit balt. Material). 

1965. Bedeutung und Gebrauch von litauisch väsara bei Kristijonas Donelaitis. 
In: Wiss. Z. d. Karl-Marx-Univ. Leipzig. GSR. 14/1.95-101. 

1966. Liet. väsara = slaw. vesna (DeI baltq ir slaVll kalbq "pavasario" pavadi­
nimq). In: Lietuviq kalbos leksikos raida. Vilnius, 143-154. (= Lietuviq 
kalbotyros klausimai 8). 

1967. Ausarbeitung der Abschnitte: Litauische Literatur. A. Baranauskas, P. 
Cvirka, K. Donelaitis, L. Gira, 1. Janonis, V. Kreve-Mickevicius, 1. Mairo­
nis, E. Miezelaitis, V. Montvyla, V. Mykolaitis-Putinas, S. Neris, A. Venc­
lova, A. Vienuolis, 1. Zemaite. In: Literaturen der Völker der Sowjet­
union. 1. Aufl. Hrsg. H. Jünger. Leipzig. Meyers Taschenlexikon. 2. Aufl. 
1968. 
o znacenii russkoj dialektnoj leksiki dlja litovskoj etimologii. In: Baltistica 
3/1.61-69. 

1968. Minimale Textfragmente im Slawischen und ihre Entsprechungen im Bal­
tischen. In: Baltistica 4/1.79-91. 

1969. Zu einigen Problemen der indoeuropäischen Stammbildung. In: Wiss. Z. 
d. Humboldt-Univ. zu Berlin. GSR. 18/2.309-312. 

Stand: April 1999. Ein Gesamtverzeichnis der wissenschaftlichen Publikatio­
nen ist bereits erschienen in: Problemy frazeologii europejskiej 11. Warszawa, 
1997, 24-49. 
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Litauische feminine Nomina auf -is, die slawischen Neutra auf -ge entlehnt 
sind. In: Studi linguistici in onore di Vittore Pisani. Vol. I. Brescia, 
307-316. 

Zu einigen Kontinuanten indoeuropäischer Heteroklita im Baltischen. In: 
Baltistica 5/1.7-15. 

1970. Lit. edis, -Mies: ursl. * lj)idb. In: Baltistica 611.43-45. 

Litauisch anUs, -cio; auch -ies 'Brust, Busen' und hethitisch hant- 'Vorder­
seite, Stirn'. In: Baltistica 6/1.33-41. 

Zum lexikalischen Bestand der Nomina mit i-Stamm im Ostbaltischen. In: 
Donum Balticum. To Professor Christian S. Stang on the occasion of his 
seventieth birthday 15 March 1970. Hrsg. Velta Rülf-e-Dravi:ga. Stockholm, 
110-118. 

Altlett. autis 'Windeln' und russ. dial. obut' 'Schuhwerk'. In: Baltistica 
6/2.179-184. 

1971. Baltistische Studien. Mit einem Geleitwort von R. Fischer und einer Biblio­
graphie von R. Eckert und F. Metsk. In: Sitzungsberichte der Sächsischen 
Akademie der Wissenschaften zu Leipzig. Philologisch-historische Klasse, 
115/5. Berlin. 

Rezensionen dazu: R. Bertülis. 1972. Jauns baltistikas izdevums VOR. In: 
Karogs 5. Riga, 184; V. Maziulis. 1972. In: Baltistica 8/2.215-217; A. Saba­
liauskas. 1973. In: Baltq kalbq veiksmaiodiio tyrinejimai (Lietuvil! kalbo­
tyros klausimai 14). Vilnius, 243-245; K. Gutschmidt. 1972. In: ZfSl. 
19/2.307-310 (Beiträge zur Baltistik); E. Eichler. 1974. In: Deutsche Lite­
raturzeitung 95/6.426-429; Kritische Annotation in: Die Sprache 
18/2.234-235. 

1972. 0 nekotorych raschozdenijach mezdu imennymi osnovami na -i v baltijs­
kich i slavjanskich jazykach. In: Balto-slavjanskij sbornik. Moskva, 
206-216. 

Vozmoznye otraZenija ~evnego kornja *ouad- (sr. lit. austi 'tkat') v pra­
slavjanskom jazyke. In: Etimologija 1970. Moskva, 46-54. 

Lit. (s)ketera 'Widerrist (bei Pferden)'; 'Buckelhaar' u. a. und seine Ver­
wandten. 1972. In: Baltistica 8/2.133-146. 

Zum Problem der baltisch -slawischen Sprachbeziehungen am Material der 
Nominalstämme auf -i. In: ZfSl. 17/5.605-615. 

Zum Verhältnis von Diachronie und Synchronie bei August Schleicher und 
heute. In: Synchronischer und diachronischer Sprachvergleich. Jena, 
71-78. (Bericht üher die Wiss. Arbeitstagung zu Ehren des 150. Geburtsta­
ges von August Schleicher). 

1973. Zur Frage der frühen Lehnheziehungen zwischen Slawisch und Baltisch. 
In: Baltistica 9/1.59-65. 

1974. Studien zur Geschichte der nominalen Stammhildung im Slawischen. In: 
ZfSl. 19/4.489-506. (Mit halt. Material). 

Zur Entwicklung der litauischen Literatursprache in der Sowjetepoche. In: 
Beiträge zur Soziolinguistik. Halle (Saale), 121-136. 
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Fol'kloristika, semiotika i etimologija. In: Voprosy istoriceskoj leksikologii 
i leksikografii vostocno-slavjanskich jazykov. K 80-1etiju clena-korrespon­
denta AN SSSR S. G. Barchudarova. Moskva, 114-120. (Mit balt. Material). 
Sprachhistorisches zum Balto-Slawischen. In: LAB 10.39-44. 
Zu den nominalen i-Stämmen im Altpreußischen. In: ZfSl. 19/2.221-233. 

1975. 0 znacenii haltijskich jazykov dlja slavjanskoj etimologii. In: Slawische 
Wortstudien. Bautzen, 48-60. 

1976. Grammatik und Lexik (Zum lexikalischen Bestand der Deklinationstypen 
in der Geschichte des Litauischen). In: Baltistica 12/2.123-129. 

1977. Die balto-slawischen Wortentsprechungen. In: ZfSl. 22/5.579-590. 
1978. K voprosu germano-balto-slavjanskich sootvetstvij. In: Prohlemy ohScego i 

germanskogo jazykoznanija (PosvjaScaetsja doktoru filologiceskich nauk 
professoru N. S. Cemodanovu). Moskva, 79-87. 

Zur Übertragung des litauischen Poems "Metai" ("Die Jahreszeiten") von 
Kristijonas Donelaitis durch H. Buddensieg ins Deutsche. In: ZfSl. 
23/5.678-687. (= Beiträge zur Baltistik 11). 

Syntagmatik und Rekonstruktion. Proceedings of the Twelfth International 
Congress of Linguists. Vienna. August 28. - September 2. 1977. In: Inns­
brucker Beiträge zur Sprachwissenschaft, 477-480. Ferner in: Linguistische 
Arheitsherichte 23. Sonderheft 1 des Linguistischen Arbeitskreises der 
Karl-Marx-Universität Leipzig. Leipzig, 1-6. (Mit balt. Material). 

1979. Zu einigen Reflexen der indoeuropäischen Heteroklita auf -l-//-n- in den 
slawischen und haltischen Sprachen. In: ZfSl. 24/1.17-23. 

1980. Die lexikalische Verknüpfung von russ. drat', lomat' 'reißen, schinden' 
und medved' 'Bär' und lett. Läcplesis. In: Baltistica 16/2.154-159. Sowie in: 
LAB 27.73-79. 

Baltistische sprachwissenschaftliche Arbeiten. In: ZfSl. 25/2.259-263. 

Po povodu nekotorych proisvodnych ot kornja *ed- 'est" v baltijskich jazy­
kach. In: AN SSSR. Institut slavjanovedenija i balkanistiki. Balto-sla­
vjanskie etnojazykovye kontakty. Moskva, 72-76. 

1977-80. Artikel zur "Litauischen Literatur" im Lexikon fremdsprachiger Schrift­
steller von den Anfängen bis zur Gegenwart. Hrsg. G. Stein er u. a. Bd. 1-3. 
Leipzig. 

1981. Untersuchungen zur historischen Phraseologie und Lexikologie des Slawi­
schen und Baltischen (Systemfragmente aus der Terminologie der Waldim­
kerei). Linguistische Studien. Reihe A. Arbeitsherichte 81. Berlin, 158 S. 
Rezensionen dazu: Z. Z Varbot. 1982. In: Voprosy jazykoznanija 2.148-151; 
H. H. Bielfeldt. 1982. In: ZfSl. 27/2.321-322; K. Karulis. 1982. Väcu zinät­
nieka petijums par latviesu leksiku. In: Karogs 6.197-198; A. M. Busuj. 
1982. In: Referativnyj zurnal. OhScestvennye nauki za rubeZom. Jazyko­
znanie. Moskva, 1.88-92. 

Zu Leskiens baltistischen Forschungen. In: ZfSl. 26/2.199-204. 

K nazvanijam hortnikov v haltijskich i slavjanskich jazykach. In: Balto-slav­
janskie issledovanija 1980. Moskva, 107-112. 
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1982. Balto-slawische Phraseologie. In: ZfSl. 27/3.332-341. 

Lettisch-slawische Übereinstimmungen aus der Terminologie der Waldim­
kerei. In: Acta Baltico-Slavica 14.109-119. (Festschrift für Prof. Dr. J. Safa­
rewicz zum 75. Geburtstag). 

1983. Die Nominalstämme auf -i im Baltischen unter Berücksichtigung des Sla­
wischen. LS/ZISW/A 106. Berlin, 257 S. 

Rezension dazu: B. Stundzia. R. Venckute. 1986. In: Baltistica 22/2.72-78. 

Zur Dialektik der historischen Sprachveränderungen (am Material der Ge­
schichte des Pronominaladjektivs im Slawischen und Baltischen). In: Infor­
mationsbulletin "Aus dem philosophischen Leben der DDR" 19. 8/3. 
152-155. 

B~tisti~a v <:e~anskoj Demokraticeskoj Respublike. In: Peredovaja mysl' 
v lstorll umversItetov strany. Materialy jubilejnoj naucnoj konferencii, 
posvjaS'cennoj 400-letiju Vii' njusskogo universiteta. Vil'njus, 275-282. 

Eine balto-slawische semantische Sonderühereinstimmung. (Zu ostlit. 
valga: russ. dial. v616ga und weiteren Entsprechungen). In: Ponto-Baltica 
(1982/83) 2-3.15-27. 

1984. (Mit E.-J. Bukeviciüte). Zum vergleichenden Studium der Phraseologie der 
baltischen Sprachen. In: ZfSl. 29/2.177-188. 
Aus dem Fachwortschatz der Waldimker (Deutsch-slawisch-baltische Paral­
lelen). In: ZPSK 37/2.263-268. 

Die Kooperation DDR - Litauische SSR auf dem Gebiet der baltischen 
Sprachwissenschaft 1963-1983. In: Wissenschaftliche Zeitschrift der Ernst­
Moritz-Arndt-Universität Greifswald 33/3-4.19-24. 

Zur vergleichenden Phraseologie des Ostbaltischen. In: LS/ZISW / A 
120.201-216. 

1985. Zu den litauischen Namen in den Werken des K. Donelaitis und ihrer 
Wiedergabe in den deutschen Übersetzungen. In: LS/ZISW/A 129/1. 
85-94. (= Beiträge zur Onomastik I). 

Sprachliches zu den lettischen dainas der Baron'schen Sammlung (Lexem­
verknüpfungen aus Substantiv und Verb, die von einer Wurzel abgeleitet 
sind). In: LS/ZISW/A 128.1-34. 

Iz latyssko-slavjanskich sootvetstvij v oblasti frazeologii i leksiki. In: Baltu 
valodas senäk un tagad. Rlga, 240-246. 

1986. Zur historischen Phraseologie der slawischen und baltischen Sprachen 
(Wendungen mit den Komponenten lett. det, darit; ursl. * deti, *delati 
'machen'). In: Acta Baltico-Slavica 17.103-116. 

1987. Historische Phraseologie der slawischen Sprachen (unter Berücksichtigung 
des Baltischen). Prinzipien, Methoden und Resultate. In: ZfSl. 
32/6.801-807. 

Zu den Kontinuanten heteroklitischer r/n-Stämme im Slawischen und Bal­
tischen. In: Linguistica e filologia (Atti deI VII Convegno internazionale di 
linguisti tenuto a Milano nei giorni 12-14 settembre 1984). Brescia, 
265-273. 
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Martin Luther und das frühe baltische Schrifttum. In: Polata kbnigo­
pisbnaja 16.6-25. 

Zur Sprache der lettischen und litauischen Volkslieder. In: Wiss. Z. d. Wil­
helm-Pieck-Universität Rostock. Gesellschaftswiss. Reihe. 36/5. 108-109. 

1988. Zur historischen Phraseologie der slawischen Sprachen (Phraseologismen 
mit den Komponenten dbrati & koza bzw. kOZbf-t,). In: Z problem6w fra­
zeologii polskiej i slowianskiej 4.59-70. (Mit balt. Material). 

1989. Phraseologische Untersuchungen zum Baltischen und Slawischen. Litaui­
sche Phraseologismen mit den variativen Komponenten kelmas, velnias 
und russische mit lesij und cert. In: ZfSl. 34/2.163-176. 

Forschungsansätze zur Erhellung der baltisch -slawischen Sprachbeziehun­
gen am Material der Lexik und Phraseologie. In: ZfSl. 34/4.560-569. 

Ancient Bee-Keeping Terminology in Kr. Barons' Collection (Latvju Dai­
nas). In: Linguistics and Poetics of Latvian Folk Songs. Essays in Honour 
of the Sesquicentennial of the Birth of Kr. Barons. Hrsg. Vaira 
Vilps-Freibergs. Kingston and Montreal, 148-156. 

Die historische Schichtung des Fachwortschatzes der Waldimkerei im Balti­
schen und Slawischen. In: Baltistica 25/1.6-23. 

1990. Die Bedeutung des "Lexicon Lithuanicum" für die historische Lexikologie 
und Phraseologie des Litauischen. In: ZfSl. 35/2.227-234. 

Balto-slawisch-finnougrische Entsprechungen im Fachwortschatz der 
Waldimkerei. In: Uralo-Indogermanica. I. Balto-slavjanskie jazyki i pro­
blema uralo-indoevropejskich svjazej. Materialy 3-ej balto-slavjanskoj kon­
ferencii. 18-22 ijunja 1990 g., cast' 1. Moskva, 11-115. 

Phraseologismen mit der Komponente "Rettich" im Litauischen und Ost­
slawischen. In: Lituanistica. 1.69-77. 

[R. Ekkert] Istoriceskaja frazeologija i lingvostranovedenie. In: Russistik/ 
Rusistika. 2/2.6-19. 
Der lettische Blocksabend und seine Entsprechungen im Litauischen, Ser­
bokroatischen und Bulgarischen (Brauchtum - Sprache - Folklorismus). 
In: Folklorerezeption in der Gegenwart. Probleme des Folklorismus in den 
slawischen und baltischen Literaturen. Rostock, 87-94. (= Rostocker For­
schungen zur Sprach- und Literaturwissenschaft 8). 

Die "Grammatik der litauischen Sprache" von K. Jaunius (1911) und 
K. Buga's Übersetzung derselben ins Russische (1916): Litauisch-russi­
sche Wissenschaftsbeziehungen Anfang des Jahrhunderts. In: The Baltic 
Countries 1900-1914. Proceedings from the 9th Conference on Baltic 
Studies in Scandinavia. Stockholm. June 3-6. 1987. Stockholm, 471-481. 
(= Acta universitatis Stockholmiensis. Studia Baltica Stockholmiensia 

5.2). 
Vostocnobaltijsko-slavjanskie sootvetstvija v jazyke narodnoj poezii. In: 
Balto-slowianskie zwi::tzki j((zykowe. Hrsg. Michal Kondratiuk. Wroclaw 
u.a., 95-109. 
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Zur baltischen BezeichnWlg des Waldbienenstockes. In: Symposium Balti­
cum. A Festschrift to honour Professor Velta Rü.lfe-Draviqa. Hrsg. Baiba 
Metuzäle-Kangere, Helge D. Rinholm. Hamburg, 45-52. 

1991. Ursl. dial. (nordsl.) *cbrtOM>jb, -ja, -je und seine Entsprechungen im Li­
tauischen Wld Lettischen. In: ZfSl. 36/2.245-260. 

Juznoslavjansko-vostocnobaltijskie schozdenija v oblasti obrjadnosti: s. 
chorv. badnz veee(r). bolg. badni vecer i latyS. blul,w vakars. In: Studia Sla­
vica. Jazykoznanie. Literaturovedenie. Istorija. Istorija nauki. K 80-letiju 
Samuila Borisovica Bernstejna. Moskva, 30-37. 

Studien zur historischen Phraseologie der slawischen Sprachen (unter Be­
rücksichtigung des Baltischen). München, 262 S. (= Slavistische Beiträge. 
281). 

Rez. dazu: K. Günther. 1993. In: ZfSl. 38/2.310-312; J. Paulauskas. 1995. 
In: Baltistica 30/2.105-107. 

1992. Zu den baltischen und slawischen BezeichnWlgen des Waldgeistes. In: 
Journal of Baltic Studies 23/1.3-16. 

Die Baltistik als Universitätsfach. In: Beiträge zur Baltistik und Slawistik 
(Wissenschaftliche Beiträge der Ernst-Moritz-Arndt-Universität Greifswald. 
Institut für Slawistik). Greifswald, 4-11. 

Baltisch -slawische Entsprechungen im Wortschatz und ihre Wertung. In: 
Indogermanisch, Slawisch und Baltisch. Materialien des vom 21.-22. Sep­
tember 1989 in Jena in Zusammenarbeit mit der Indogermanischen Ge­
sellschaft durchgeführten Kolloquiums. Hrsg. Bernd Barschel u.a. Mün­
chen, 21-34. (= Slavistische Beiträge 285). 

Gibt es eine altpreußische Phraseologie? In: Colloquium pruthenicum Pri­
mum. Papers from the First International Conference on Old Prussian held 
in Warsaw. September 30th - October 1st. 1991. Hrsg. Wojciech Smo­
cZyllski, Axel Holvoet. Warszawa, 7-11. 

Eine genaue Entsprechung zu apr. kellewesze im Russisch-Kirchenslawi­
schen. In: Linguistica Baltica 1.179-182. 

1993. AsmenvardZiai K. Donelaicio "Metuose". In: Darbai apie Kristijon~ Done­
laiti. Vilnius, 109-112. 

Slawisch-baltische Phrasementsprechungen in der Sprache der Folklore. 
In: Slavistische Studien zum XI. Internationalen Slavistenkongreß in Preß­
burg/Bratislava. Hrsg. K. Gutschmidt u.a. Köln u.a., 85-98. 

La riconstruzione di frammenti testuali indoeuropei. In: Atti deI Sodalizio 
Glottologico Milanese 32 (1991). Milano, 10-17. 

Phraseologische und lexikalische Übereinstimmungen zwischen dem Balti­
schen und Slawischen in Sprache und Brauchtum. In: Lingue e culture in 
contatto nel mondo antico e altomedievale. Atti delI' VIII convegno inter­
nazionale di linguist i tenuto a Milano nei giorni 10-12 settembre 1992. 
Brescia, 281-296. 

Zu einigen baltisch-slawischen EntsprechWlgen auf phraseologischem Ge­
biet. In: Contributions to Baltic Linguistics edited by Michal Hasiuk. 
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Poznan, 33-41. (= Linguistic and Oriental studies from Poznan. Mono­
graph Supplement Series 2). 
Sprachliche Zeugnisse für die Waldimkerei bei den Prussen. In: Lingui­
stica Baltica 2.221-229. 

1994. Übereinstimmungen aus der baltischen und slawischen Folklore (Reminis­
zensen an den Brautraub). In: Slavia 63.441-450. 
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